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  Essen, 29.09.2026 

 
• EUR/USD:  US-Dollar fest  

• EUR/AUD: Zinsentscheidung Down Under  

         
EUR/ 

USD 
1,1348  1,1368  JPY 178,58 178,82 CHF 0,9451  0,9471  

GBP 0,8572  0,8592  CAD 1,6086  1,6146  SEK 11,3277  11,3517  

CNY 7,5991  7,6391  NOK 10,8401  10,8641  PLN 4,3645  4,3845  

CZK 24,3255  24,4755  AUD 1,6171  1,6321  NZD 2,0015  2,0165  

TRY 55,6793  55,6993  RUB 95,6656  96,2656  ZAR 18,6392  18,7392  

HKD 8,8598  8,9598  SGD 1,4514  1,4534  HUF 365,83  370,83  

USD/ 

JPY 157,22 157,45 GBP/USD 1,3225 1,3245 USD/CHF 0,8319 0,8341 

EUR/USD: Zu Beginn der Woche verharrte der Währungskurs Euro US-Dollar 

unterhalb der Marke von 1,14. Es gab auch keinen nennenswerten 

Konjunkturdaten, die für mehr Bewegung hätten sorgen können. Lediglich der 

Dallas Fed Herstellungsindex aus den USA wurde am publiziert. Der US-Dollar 

bewegte sich in Richtung 1,1360, konnte aber nicht fester werden. Generell 

war die Handelsspanne auch sehr gering und lag bei 23 Stellen. Der Greenback 

blieb fest auf einem gehobenen Niveau oberhalb der Marke von 1,13. Heute 

werden wieder auf beiden Seiten des Atlantiks Wirtschaftsdaten 

veröffentlicht. Am Vormittag kommen Inflationsdaten aus Spanien, Daten 

über die italienische Industrie und Informationen über das 

Verbrauchervertrauen in der Eurozone. Am Nachmittag liegt der Fokus auf 

den JOLTS Zahlen (Job Openings and Labor Turnover Survey). In der Woche des 

Arbeitsmarktberichtes geben die JOLTS Stellenagebote eine gute Indikation 

für den Bericht am Freitag. Mal sehen, ob es heute ein Handelstag mit einer 

geringen oder auch höheren Volatilität werden wird.         

 

EUR/AUD: Heute Morgen hat die Reserve Bank of Australia über die Höhe der 

Official Rate, also des Leitzinses befunden. Die RBA gehörte zu den wenigen 

Notenbanken, du bereits vor Beginn des Irankriegs die Zinsen aufgrund der 

hohen Inflation erhöht hatten. Die drei Zinsschritte von 3,60 auf zuletzt 4,35 

Prozent sorgten dafür, dass sich der australische Dollar erholte, da die drei 

Zinssenkungen aus dem Vorjahr komplett aufgeholt wurden. Seit Mai 

befindet sich der Kurs in einer Seitwärtsbewegung im Bereich von 1,62 bis 

1,66. Auch für heute rechneten Marktteilnehmer und Volkswirte mit einer 

weiteren Zinserhöhung, und zwar auf 4,60 Prozent. Und die Zentralbank 

lieferte, was der Markt erwartete. Der Kurs des Aussie bewegte sich von 

1,6190 auf 1,6150, verlor die kleinen Gewinne aber sofort wieder. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag. 

 

 

 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25374,42 Citibank Indikator 

Future 119,39 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,64 in Prozent 

Vol. 5,65 in Prozent 

Öl 107,10 in USD/Barrel Brent 

Gold 4139,98 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
09:00 ES Einzelhandelsumsätze (YoY)  -0,3 % 

09:00 ES Verbraucherpreisindex (YoY) 4,7 % 4,3 % 

09:00 ES 

Verbraucherpreisindex 

(MoM)  0,7 % 

10:00 IT Industrieumsatz (YoY)  3,1 % 

11:00 EC  Verbrauchervertrauen  -16,5 -16,5 

11:00 IT Erzeugerpreisindex (YoY)  7,8 % 

15:00 US 

Immobilienpreisindex 

(MoM) 0,1 % 0 % 

16:00 US   JOLST Stellenangebote (Aug) 7,32 Mio 7,271 Mio 

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


